
Jürgen Pöttker und Wolfgang Leschhorn haben „Die Wirtschaftspaten e. V.“ 
gegründet. Bis Ende 2001 war Pöttker leitend in einem Unterneh-
men der Halbleiter-Branche tätig, Leschhorn war kaufmännischer 
Geschäftsführer eines Betriebs im Bereich Abwassertechnologie. „Als 
wir vor dem Ende unserer beruflichen Karriere standen, fragten wir 
uns: was nun?“, berichtet Pöttker, der weiter im Vorstand der Wirt-
schaftspaten aktiv ist. „Wir hatten eine Idee: Wir helfen anderen mit 
unserer Erfahrung. Damit können wir unser langjährig erworbenes 
Wissen und die Kenntnisse mit anderen teilen. Wichtig war uns dabei 
die Unterstützung von Gründern und kleinen Unternehmen, die sich 
keinen professionellen Berater leisten können.“

Die „Un-Ruheständler“ tun, was sie am besten können. „Das empfeh-
len wir unseren Ratsuchenden auch“, erläutert Dr. Bertold Horn, heute 
Vorstand des Vereins. „Alles andere sollten sie in erfahrene Hände 
geben. Und dazu bieten wir unsere Hilfe an.“

Die IHK Offenbach am Main bietet in Zusammenarbeit mit den Wirt-
schaftspaten den Senior-Beratungsservice (SBS) an. Dabei übernimmt 
die IHK die Kosten für zwei Beratungstage.

Insgesamt haben sich in den 20 Jahren 115 Wirtschaftspaten in dem 
Verein engagiert. Heute zählt er 38 Aktive. 10.000 Ratsuchende erhiel-
ten Hilfe, wobei etwa 15.000 Arbeitsplätze geschaffen oder erhalten 
werden konnten. Die Wirtschaftspaten bieten neben Beratungen auch 
Workshops, Seminare und Vorträge zu Themen wie Marketing, Ver-
trieb, Finanzierung oder Personalführung an. Zudem führten sie mehr 
als 70 Universitäts-, Schul- und Migrantenprojekte durch und laden 
jeden Monat in 35 Städten der Metropolregion FrankfurtRheinMain zu 
kostenlosen Sprechstunden ein. Am 20. Oktober 2022 werden sie ihr 
Jubiläum mit einem Festakt feiern.
www.wirtschaftspaten.de

Die Wirtschaftspaten e. V. feiern 20-jähriges Jubiläum

Sie geben, was sie am besten können
Seit 20 Jahren beraten die Wirtschaftspaten Menschen, die ein Unternehmen gründen wollen  

oder ein kleines Unternehmen haben. Die ehemaligen Führungskräfte geben ihr in langjähriger  
Berufstätigkeit gesammeltes Praxiswissen in Veranstaltungen und individuellen Gesprächen weiter.

IHK-Referent Holger Winkler (M.) stellte den  
Kontakt zwischen Martin Mogk (l.), dem Geschäftsführer 

der Offenbacher Sinope GmbH, und dem Wirtschaftspaten 
Helmut Eikelmann (r.) her. Er machte sich mit dem  

Unternehmen vertraut und steuerte wichtige Ideen für 
dessen Weiterentwicklung bei.
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Weil Grün mehr als nur 
eine Farbe für uns ist –

ZARBOCK, 
die klimaneutrale Druckerei
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